
Citizen Science 
Mein Beitrag zum Artenschutz

Volkshochschule
Heilbronn
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Der globale, nationale und lokale Verlust an Biodi-
versität ist eines der drängendsten Probleme unse-
rer Gesellschaft. Auch in Baden-Württemberg haben 
die Zahl und die Häufigkeit der im Land vorkommen-
den Arten stark abgenommen. Erfahren Sie in insg. 
zehn gebührenfreien Online-Veranstaltungen, wie 
Sie sich selbst aktiv ehrenamtlich daran beteiligen 
können, unser Wissen um die biologische Vielfalt zu 
erweitern und diese zu erhalten. 
Eine Reihe im Rahmen des Sonderprogramms zur 
Stärkung der biologischen Vielfalt in Baden-Würt-
temberg
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Eine Kooperation von Volkshochschule Heilbronn und
Lokale Agenda 21; www.agenda21-hn.de

Erfassung der Bestäuberdiversität 
in Agrarlandschaften
A112A221D I Do, 8.10.2026I 18 -19.30 Uhr
Demetra Rakosy I Annette Herz

Citizen Science für die Biodiversität: 
iNaturalist und Observation.org
A112A223D I Do, 22.10.2026 I 18 -19.30 Uhr
Alexander Franzen

Kirchbrunnenstraße 12 I 74072 Heilbronn

Gesundheit beginnt im Boden
Stefan Schwarzer
A112A162 I 8,- €
Aktuelle Forschung zeigt: Bodenmikrobiom, 
Pflanzengesundheit, Tierwohl und menschliche 
Gesundheit sind eng miteinander verbunden. Stefan 
Schwarzer, physischer Geograf und Permakultur-De-
signer, nimmt das Publikum mit auf eine faszinie-
rende Reise in die unsichtbare Welt unter unseren 
Füßen – zu Milliarden von Mikroorganismen, die 
unser Leben maßgeblich prägen. Der Vortrag ver-
bindet wissenschaftliche Erkenntnisse mit anschau-
lichen Beispielen aus Landwirtschaft, Ernährung 
und Alltag. Er zeigt, warum der Zustand unserer 
Böden nicht nur eine ökologische, sondern auch 
eine gesundheitliche Schlüsselfrage ist – und wie 
regenerative Landbewirtschaftung zu gesünderen 
Lebensmitteln, stabileren Ökosystemen und mehr 
Resilienz beitragen kann. 
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U
hr Regionale Lebensmittel – 

für eine gesunde und klima-
freundliche Ernährung
Wer regional und saisonal einkauft, vermeidet lange 
Transportwege und Verpackungsmüll, schützt die 
Umwelt und fördert die regionale Wirtschaft. Auf 
unserer Homepage finden Sie ausführliche Informa-
tionen zu drei gebührenfreien Online-Veranstaltun-
gen zum Thema – von Informationen zu regionalen 
Kennzeichnungen bis zu moderner saisonaler Küche 
mit Foodbloggerin Janka (Jankalicious). 

Das Projekt „Ernährungsbildung für Familien 
undErwachsene in Baden-Württemberg“ wird vom 
Ministerium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft 
und Heimat Baden-Württemberg gefördert und 
vom Volkshochschulverband Baden-Württemberg 
in Kooperation mit dem Evangelischen Bildungs-
werk Württemberg (Fachbereich Familienbildung) 
durchgeführt

Herbst/Winter 2026/2027
Alle zehn Angebote und ausführlichen Beschreibun-
gen finden Sie auf www.vhs-heilbronn.de
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Regionale Kennzeichnungen und Biodiversität 
beim Lebensmittelkauf
A112A323D I Mi, 7.10.2026 I Ramona Weinrich

Regionale Lebensmittel – 
nicht immer aus der Region  
A112A323D I Mi, 4.11.2026 I Heike Silber 

Moderne saisonale Küche mit Jankalicious  
A393A006D I Mi, 2.12.2026 I Janka Alwon
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Kleine und große Stromspeicher  
für zu Hause
Stefan Hatos
A112A131 I  8,- €
Strom ist die edelste Form der Energie - universell 
einsetzbar in allen Bereichen des täglichen Lebens. 
Besonders günstig und klimafreundlich lässt sich 
Strom mit Hilfe von Sonnen- , Wind- und Wasser-
kraft herstellen.  Nicht immer passen Erzeugung 
und Nutzung zeitlich zusammen. Hier kommen die 
Speicher ins Spiel. In diesem Vortag wird auf die 
Erzeugung, Nutzung und vor allem Speicherung 
von Strom im privaten Bereich eingegangen. Durch 
intelligente Messsysteme (SmartMeter), flexible 
Börsenstrompreise, reduzierte Netzentgelte und vor 
allem Speicher lassen sich nicht nur Kosten sparen, 
sondern auch gleichzeitig das Stromnetz entlasten. 
Neben der grundsätzlichen Funktionsweise und 
den Aufbau von Stromspeichern werden auch der 
optimale Standort, Umwandlungsverluste sowie die 
Lebensdauer beleuchtet. 

Zurück in die Zukunft –  
auf dem Weg zu einem klimaverträglichen  
Tourismus
Martina Shakya
A112A152 I gebührenfrei
Der Tourismus trägt mit 10 % der globalen Treib-
hausgasemissionen maßgeblich zur menschge-
machten Klimakrise bei. Wie werden sich beliebte 
Reiseziele in den nächsten Jahrzehnten entwickeln, 
wenn es nicht gelingt, die globale Erwärmung auf-
zuhalten? Wie können wir einen klimaverträglichen 
Tourismus erreichen, und was für Chancen ergeben 
sich daraus? Der Vortrag stellt verschiedene Szena-
rien für den Tourismus im Jahr 2050 vor, die mithil-
fe KI-generierter Bilder visualisiert werden. Noch 
haben wir verschiedene Optionen und können die 
Zukunft des Reisen mitgestalten!
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Städte und Gemeinden der Zukunft 
Kommunale Klimaresilienz
Ralf Roschlau 
A112A111D I gebührenfrei
Hitze, Dürre und Starkregen stellen Städte und 
Gemeinden vor große Herausforderungen. Dennoch 
verfügen bislang nur wenige Kommunen über kon-
krete Strategien zur Anpassung an die Klimafolgen, 
wie eine Umfrage unter 329 Landkreisen und kreis-
freien Städten zeigt. Im Vortrag zeigt Ralf Roschlau, 
wie sich Städte klimaresilient entwickeln können. 
Vorgestellt werden Ansätze moderner Stadtplanung, 
etwa das Konzept der Schwammstadt. Zudem geht 
es um neue Perspektiven für kommunales Handeln. 
Diskussion und Austausch mit den Teilnehmenden 
sind ausdrücklich erwünscht. 
In Kooperation mit der vhs Neckarsulm

Vögel füttern – aber richtig
Marco Lutz
A112A121 I 8,- € / 5,- € für NABU-Mitglieder
Die Vogelfütterung wirft immer wieder Fragen auf. 
Welches Futter brauche ich für welche Vögel? Kann 
ich ganzjährig füttern? Welche Futtersysteme eig-
nen sich am besten? Warum kommen keine Vögel 
mehr zu meiner Futterstelle? Der NABU gibt Tipps 
zu den wichtigsten Fragen und zeigt auf, wie die Füt-
terung für Mensch und Vogel zum Vergnügen wird. 
In Kooperation mit dem NABU 

Wenn nicht anders angegeben, finden 
die Veranstaltungen an der vhs Heilbronn 
im Deutschhof statt.

Plastikfrei leben - und warum Meeres-
schutz bereits vor der Haustüre beginnt
Anne Kellner
A112A153 I 8,00 €
Unsere Plastikflut hat für regelrechte „Müllkonti-
nente“ im Ozean gesorgt, die jeweils die Größe von 
Europa erreicht haben. Das rückgängig zu machen, 
ist unmöglich. Um so wichtiger ist es, Plastik zu 
vermeiden! In ihrem Vortrag berichtet Anne Kellner, 
die Gründerin der beach cleaner, über die Funktion 
des Ozeans und die steigende Plastikverschmutzung 
des Planeten. Außerdem stellt sie Projekte ihrer Ini-
tiative sowie das Buch und Bildungsprogramm „Kids 
for the Ocean“ vor und erläutert, was wir alle gegen 
die Plastikverschmutzung tun können. 
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Fahrrad-ReparaturTreff
Volker Geis
A116A017 I gebührenfrei
Ob die Reifen platt sind oder der Scheinwerfer 
seinen Dienst verweigert, ob ihr von einem „Achter“ 
durchgeschüttelt werdet oder die Kette jämmerlich 
quietscht: Wir zeigen euch, wie ihr solche Repara-
turen selbst durchführen könnt. Bringt dazu einfach 
euer eigenes Rad mit. Im Hof der vhs haben wir 
genügend Platz, um nach erfolgter Reparatur auch 
gleich eine Testfahrt zu unternehmen.
Um eine Spende wird gebeten.
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